
Ruhr Nachrichten 17.10.1970 

Persönlichkeiten würdigen Chor in seiner Festschrift 

25 Jahre besteht der Klangkörper von St. Konrad 

Buer. Das Programm zu den Festwochen zum 25jährigen.Bestehen des Kirchenchores St. Konrad in Erle 
(18. Oktober - 29. November) ist in einer  Festbroschüre enthalten, die auf 34 Seiten einen Ausschnitt aus 
dem  Wirken des Chores gibt. Viele Persönlichkeiten würdigen in diesem Heft den bekannten Chor.   

Prof. Dr. J. Jenne (Bischöflicher Beauftrager für die Kirchenmusik): "Wie die Kirche, so muss auch die 
Musica sacra, in einer großen Überlieferung wurzelnd, mutig in die Zukunft schreiten."    

Propst Anton Feldmann: "Möge durch den Gesang des Kirchenchores ein solcher Gottesdienst zustande 
kommen, in dem jene Sehnsucht erfüllt wird, von der Christus am Jakobsbrunnen gesprochen hat: Gott 
sucht die wahren Anbeter, die ihn im Geist und in der Wahrheit anbeten."   

Pfarrer Theodor Lange (ehemaliger Propst von Urbanus):.... "bleibt uns Menschen die Gabe und Aufgabe, 
immer neu zum poetischen Ausdruck zu bringen, was uns im Alltag bewegt, anregt und aufregt." 

Pfarrer i. R. Theodor Püntmann, Ehrendechant, Gründer des Chores, Präses bis 1966: "Zu den schönsten 
Erinnerungen an meine Tätigkeit in St. Konrad in Gelsenkirchen-Buer gehört das Wirken des 
Kirchenchores und seines Dirigenten. Im Gotteshaus und bei ihren Festen in der Pfarrgemeinde haben die 
Chormitglieder allen frohe Stunden bereitet im Geiste des heiligen Papstes Pius X."  

Kurt Mütherig: "Als derzeitiger Pfarrer von St. Konrad möchte ich dem Chorleiter sowie allen jetzigen und 
ehemaligen Chormitgliedern einen herzlichen Dank aussprechen für alle Muhe, die sie in. den 
vergangenen 25 Jahren auf die Gestaltung der Gemeindelithurgie und außergottesdienstliche 
Feiergestaltung verwandt haben."  


